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unausgesetzt von uus angenommen

Die Expedition des Halle schen Tageblatt

Zur Cholera Epidemie
liegen folgende Telegramme vor

Alexandrien 6 Juli Abends Telegramm des
Reuter schen Bureaus Von gestern früh 8 Uhr bis

heute früh 8 Uhr sind in Damiette 120 in Mansurah 32
und in Samanud 16 Personen an der Cholera gestorben
In Shirbin ist lein neuer Todesfall vorgekommen

Alexandrien 7 Juli Telegramm des Reuter
schen Bureaus Von gestern früh 8 Uhr bis heute früh
8 Uhr sind in Damiette 72 in Samanud 9 in Men
saleh 11 und in Shirbin 3 Personen an der Cholera ge
storben

Politische Tagesüberficht
Halle den 9 Juli

Die amtliche Publikation der neuen Gewerbeno
velle steht unmittelbar bevor Das Gesetz hat unterm
1 Juli die Sanktion des Kaisers in Ems erhalten Wie
die N A Ztg mittheilt wird von Seiten des Geh
Rath Bödicker der sich um das Zustandekommen der No
velle große Verdienste erworben hat im amtlichen Auftrage
eine Ausgabe des Gewerberechts des deutschen Reichs binnen
Kurzem herausgegeben werden

Bezüglich der schlesischen Nothstandsangelegen
heit haben der Nat Ztg zufolge im Schooße der
Staatsregierung Erwägung stattgefunden welche dazu geführt
haben aus den bereiten Mitteln eine größere Summe zur
Unterstützung der Nothleidenden flüssig zu machen Es
würden hierzu die Fonds des Hauptextraordinariums vor
läufig in einer Höhe von 500 000 verwendet werden
jedoch dürfte die Verwendung nicht eine solche a tonäs
xeräu sein sondern in ähnlicher Weise erfolgen wie dies
im Jahre 1880 geschehen wo in Folge der Überschwem
mungen in den Kreisen Ratibor Kosel und Oppeln den vom
Unglück Heimgesuchten Darlehen behufs Beschaffung von
Saatgut Viehsutter c in einer Höhe bis zu 275 000
gegeben wurden die später zurückzuzahlen sind

Nachdem der schweizer Nationalrath mit 76 gegen
38 Stimmen bei der Aufstellung eines Generalzolltarifs be
harrt hat hat auch der Ständerath mit 20 gegen 15 Stim
men beigestimmt

Die französische Regierung wird noch vor Schluß der
Session eine außerordentliche Kreditforderung von 300 Mil
lionen in den Kammern einbringen welche Summe durch
eine Anleihe von 300 Millionen Zprozentiger amortifirbarer

Rente aufgebracht werden soll Die Emission derselben soll
Ende dieses oder Anfang des nächsten Jahres erfolgen und
die Zinsen von dem 13 Millionen betragenden Restbestande
der letzten Finanzjahre gedeckt werden In Sydney ist
von einer Besitzergreifung der Neuen Hebriden durch Frank
reich nichts bekannt Nach Nachrichten aus Frohsdorf ist
der Zustand des Grafen von Chambord unverändert das
Gefühl der Schwäche dauert fort Es heißt daß der Herzog
von Aumale vom Kriegsminister die Erlaubniß erhalten
hätte nach Wien zu gehen Nach einer Meldung des
Journal Paris wurden die Truppen des Obersten Des

bordes nach erfolgreichen Kämpfen am oberen Senegal vom
Typhus ergriffen und nahm die Krankheit eine solche Aus
dehnung an daß der Kommandant des Transportschiffes

Garonne sich weigerte die Soldaten einzuschiffen aus
Furcht die Schiffsmannschaft in Mitleidenschaft zu ziehen

Nach einer Meldung der Polit Korresp, aus Bu
karest erhielt der dortige österreichisch ungarische Gesandte
heute eine Note der rumänischen Regierung welche be
stimmt ist den durch die Rede Gradisteanus in Jassy her
vorgerufenen Zwischenfall der Erledigung zuzuführen
Dasselbe Blatt läßt sich aus Philippopel melden daß Ver
änderungen in der Zusammensetzung des Generalstabes der
ostrumelischen Miliz und Gensdarmene in naher Aussicht
stehen speziell soll die Ersetzung des Chefs der Miliz und
Gensdarmene General Strecker durch einen höheren deut
schen Offizier bevorstehen

Die Pforte hat eine Note an den hiesigen österrei
chischen Botschafter v Calice gerichtet worin sie um Ab
änderungen des österreichisch türkischen Handelsvertrages
ersucht

Deutsches Reich
Berlin 7 Juli

Die Prinzessin Wilhelm ist wie bereits kurz
mitgetheilt heute früh nach 6 Uhr im Marmorpalais von
einem Prinzen glücklich entbunden worden Dies freudige
Ereigniß wurde den Berlinern heute früh gleich nach 9 Uhr
durch 72 Salutschüsse welche die 5 Batterie des 2 Garde
Feld Artillerie Regiments auf dem hiesigen Königsplatze
löste angezeigt Prinz Wilhelm hatte die verflossene Nacht
im hiesigen Schlosse zugebracht In Folge eines Tele
gramms begab sich derselbe heute früh gleich nach 5 Uhr
nach Potsdam Im königlichen Schlosse waren für die
jenigen Personen welche anläßlich des freudigen Ereignisses
dem hohen Elternpaare ihre Glückwünsche darzubringen
wünschten zur Eintragung ihrer Namen Bücher ausgelegt
worden Die öffentlichen und viele Privatgebäude hatten
geflaggt

Heute Nachmittag findet bei den Majestäten
im Schlosse zu Koblenz ein größeres Diner statt Am
Montag früh um 8 Uhr gedenkt der Kaiser Koblenz
wieder zu verlassen um seine Reise nach der Insel Mainau
fortzusetzen In Gast ein wird der Kaiser am Montag
den 16 Nachmittags 5 Uhr eintreffen

Der Staatssekretär Graf Hatzseldt sah
a m Freitag Nachmittag den Prinzen Wilhelm bei sich
als Gast Derselbe erschien in Begleitung seines Adjutan
ten des Hauptmanns von Bülow Nachmittags 4 Uhr in
der vom Grasen Hatzseldt bewohnten ehemaligen v Decker
schen Villa und fand dort bereits mehrere andere Geladene
vor zu denen der Adjutant des Kronprinzen Oberstlieute
nant v Sommerfeld der Legationssekretär Graf Wilh
Redern u A m gehörten Die Herren vergnügten sich
zunächst unter den schattigen Bäumen des prachtvollen Par
kes an einem hier neu eingeführten englischen Ballspiel
das auf einer großen Cementfläche gespielt wird Die
Kronprinzessin welche ebenfalls von diesem Spiel gehört
hatte vor einigen Tagen dieserhalb dem Grasen Hatzseldt
einen Besuch gemacht um in den Anlagen des Neuen
Palais einen gleichartigen Spielplatz Herrichten zu lassen
Um 7 l/z Uhr wurde in dem großen Speisesaal das Diner
eingenommen und nach demselben begaben sich die Herren
wieder in den Park zurück Als bemerkenswerth heben wir
noch hervor daß der Staatssekretär seinen Gästen einen
nach englischer Art gebrauten Truuk servirte der aus
einer Gurkenbowle einem Präservativmittel gegen die Cho
lera bestand und zu deren Ingredienzen der ausgepreßte
Saft von Gurken gehört Erst nach Mitternacht verab
schiedete sich Prinz Wilhelm mit den übrigen Gästen

Die technische und geschäftliche Oberleitung der Aus
führung des neuen Reichstagsgebäudes ist neben dem
Urheber des zur Ausführung bestimmten Projektes Paul
Wallot dem Königlich preußischen Bauinspektor Häger über
tragen worden Derselbe wird während der Dauer der Bau
ausführung aus dem preußischen Staatsdienst beurlaubt und
tritt am 1 September d I sein neues Amt an Seine
Berufung wird von sachverständiger Seite als eine besonders
glückliche Wahl bezeichnet Derselbe hat den Erweiterungsbau
des Justizministerialgebäudes den Bau des Reichsbankgebäu
des den Erweiterungsbau des Geschäftsgebäudes für das
Ministerium der öffentlichen Arbeiten die Arbeiten zur Er
höhung des Siegesdenkmals auf dem Kreuzberg und zuletzt
die umfangreichen Neubauten für die geburtshilfliche Klinik
der Berliner Universität geleitet

Eduard Lasker ist bei seiner Landung in Amerika
socialistischen Interviewern in die Hände gefallen welche
seine Aeußerungen anscheinend mit groben Entstellungen wie
dergaben
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Man lachte wieder MaMrdh begann jedoch unge
halten zu werden und halb stolz halb scherzhaft warf er
dem Schuhmacher hin

Huoä liest lovi Hon liest dovi Was sich für
Jupiter schickt schickt sich für den,Ochfen nicht

Herr Bajusy zuckte die Schultern zwinkerte mit den
Augenbrauen und versetzte mit einem Auge den Vice
gespann anschielend

Vom alten Ochsen lernt der junge am Pfluge gehen
MalSrdh that wie wenn er lachte Die ganze Ver

sammlung war durch das klassische Zwiegespräch zu guter
Laune gekommen und die heitere Stimmung schien die
Gereiztheit zu verwischen welche die früheren heftigen
Debatten hervorgerufen Herr Bajusy ist doch ein amü
santer Mann

Damit der Scherz vollständig sei flüsterte MaMrdy
dem Obergespann etwas ins Ohr worauf dieser zu lächeln
begann und mit dem Kopfe zustimmend nickte

Sodann das Lächeln unterdrückend und das Gesicht
in ernste Falten legend winkte er den Ständen zu ruhig
zu sein da er die Entscheidung zu fällen wünsche

Viele schienen zwar noch sprechen zu wollen dies sei
jedoch unnöthig da man den Gegenstand bereits zur Ge
nüge debattirt habe Nach den gepflogenen Verhandlungen
erkennt der Präsident daß der Wunsch der protestantischen
Glaubenssekte zur Neuwahl auch Jemanden ihres Glau
bensbekenntnisses als Kandidaten auszustellen die vollkom
mene Berechtigung habe Diesem Wunsche wolle er auch
gar nicht entgegentreten und um allen Genüge zu leisten
ernenne er neben den beiden Kandidaten der Vicegespann
schaft Franz Malsrdy und Stefan Kereßturi noch einen
dritten einen Protestanten und zwar den klügsten erfah
rensten und daher angesehensten Mann dieser Glaubenssekte
den wohledlen ehrsamen Herrn Andreas Bajusy den
Zunftmeister der Schuhmachergenossenschaft

Wer zuletzt lacht
Ein zwerchfellerschütterndes Gelächter folgte dieser Kan

didatsernennung

Warum aber Die guten Leute verlangen einen Kan
didaten für die Würde eines Vicegefpanns aus ihrer Mitte
sie peroriren lamentiren argumeutiren vertheidigen mit
Schwert und Eisen ihre Rechte und endlich anerkennt das
Oberhaupt die Berechtigung ihres Wunsches und bezeichnet

ihnen als Kandidaten Herrn Andreas Bajusy den
Schuhmachermeister

Wer kann hiergegen einen Einwand erheben
Der Meister ist ein wackerer ehrsamer Mann und

das Oberhaupt fand ihn unter allen unter welchen er
wählen konnte für den klügsten und angesehensten

Die guten Leute konnten sich nicht beklagen sie schrieen
nach einem protestantischen Kandidaten und er ward ihnen
gegeben

Es mag dies ohne Zweifel ein ganz belustigender
Einsall gewesen sein und wir können es der bei jener Ver
sammlung anwesenden Majorität durchaus nicht verargen
daß dieselbe in ein Helles Gelächter ausbrach und mit mit
leidigem Lächeln auf die bestürzten protestantischen Leute
blickte welche im Moment der ersten Ueberraschung sehr
verwirrt waren und sich in die unerwartete Lage durchaus
nicht zu finden vermochten

Ein Schuhmachermeister ihr Vicegespannskandidat I
Malardy begann wieder hochmüthiger umherzublicken

Niemals fühlte er sich in seinem Amt unerschütterlicher als
jetzt denn der andere Name war blos als Lückenbüßer
neben ihm genannt und der dritte Kandidat ist Herr Ba
jusy der Schuhmachermeister

Man braucht blos zu sagen daß Herr Bajusy der
Schuhmacher mit Malardy um die Vicegespannschast kon
kurrirt damit jeder der es wohl bedenkt sich hinlege und
lache bis ihm der Athem ausgeht Es lag ein so unüber
trefflicher Humor in der Schuster Kandidatur daß man sich
noch heute krank darüber lachen kann

Wie werden erst die guten Leute unter sich Andreas
Bajusy darüber ausschelten daß er überhaupt hierher
gekommen ist daß er vor allem nicht geschwiegen habe
Wenn er daheim geblieben wäre hätte niemand an ihn

gedacht So ist ihnen seinethalben eine große Schmach
widerfahren

Der Obergespann winkte den Wahlständett sie würden
nunmehr die Güte haben zur Abstimmung zu schreiten

Mit gesenkten Köpfen und in tiefem Schweigen schli
chen die bekümmerten Leute hinaus lachend uud scherzend
folgten ihnen die Anhänger der Gegenpartei während im
Saale selbst blos der Obergespann und die höheren Beam
ten zurückblieben

Als der Tafelrichter VafÄy mit einem Fuße bereits
außerhalb der Saalthür stand begann einer der Zurück
bleibenden hörbar zu lachen Vafady blieb auf der Schwelle
stehen und blickte zurück Wer hatte gelacht Dann strich
er sich den langen Schnurrbart und sagte trotzigen harten
Tones

Hochlöbliche und Wohlgeborene HerrenI wer zuletzt
lacht

Damit schlug er sich mit dem Säbel an den Schenkel
und schritt spornklirrend von dannen

Herr Gott l ist der jetzt in Wuth l Er läßt sich nur
aus dem Grunde zu solcher Heftigkeit hinreißen weil er
gehofft hatte selbst zum Kandidaten vorgeschlagen zu wer

den Jetzt hat er es
Den frommen Andreas Bajusy sah niemand zu dieser

Stunde er war so erschrocken daß er nach Hause eilte
und das Fieber bekam Er sah ein welch entsetzlichen
Schaden er dem öffentlichen Wohle in seiner Person zuge
fügt hatte weder die eigene Schande noch das ihm gel
tende Hohngelächter schmerzte ihn sondern daß das Haupt
bestreben seiner Glaubenssekte durch ihn Abbruch erlitten
daß sie in ihm verspottet wurde daß er ihr Schand und
Schmachfleck war Armer wackerer Mann mit welch
bitterer Verzweiflung weinte er und wagte weder seinen
Töchtern noch seinen Gesellen den Grund seiner Betrübniß
zu entdecken Nach Verlaus von einer Stunde wird eS
ihnen Frau Ms,kos schon hinterbringen deren Traum daß
er todt auf der Bahre liege und mit feierlichem Gesänge
auf den Gottesacker geführt werde leider nicht in Erfüllung

gegangen war Denn jetzt wird man Herrn Bajusy ja
nicht einmal mehr anständig begraben und der Hochwürdige
Herr Thaddäus Gutai wird es noch in der Leichenrede er



Die bereits angekündigte Ueberführung des polni
schen Dichters Kraszewski vom Untersuchungsgefängniß
zu Dresden in das hiesige Untersuchungsgefängniß zu Moabit
hat nunmehr stattgefunden Kraszewski soll bekanntlich hier
mit dem Hauptmann a D Hentsch konfrontirt werden Die
Untersuchung in dieser Angelegenheit wird durch Landes
gerichtsrath Brausewetter geführt Ueber den verhafteten
Hauptmann a D Hentsch wird der Danz Z geschrie
ben Er war ein Jnfanterieosfizier von seltenem Wissen und
hoher Begabung Das Jnfanteriegewehr war der Gegenstand
seines Spezialstudiums Sein Buch über Handfeuerwaffen
gilt als das beste seiner Art Er galt darin als eine Auto
rität und wurde als solche auch von den an entscheidender
Stelle mit diesen Dingen dienstlich beschäftigten Kameraden
zu Rathe gezogen So ist er wohl auch mit den Absichten
unserer leitenden militärischen Kreise in Bezug auf Einfüh
rung eines Magazingewehrs Repetirgewehrs besser als
irgend Jemand vertraut gewesen Man hat ihm schwerlich
besondere Geheimhaltung dabei auferlegt wohl aber auf seine
vorläufige Diskretion als etwas Selbstverständliches gerechnet
Vor mehreren Monaten brachten auf einmal Pariser Blätter
Berichte welche zur schleunigen Einführung eines Magazin
gewehrs riethen weil Deutschland sonst damit zuvorkomme
Es war nicht alles fachmännisch richtig was jene Blätter
brachten aber Einzelnes daraus mußte auf Details beruhen
die noch nicht an die Oeffentlichkeit gelangt waren Seitdem
war man mißtrauisch Einzelne zweifeln ob der Paragraph
über Landesverrath auf den Fall wird Anwendung finden
können Es wird sich u A fragen wem er zunächst Mit
theilung gemacht und ob er Bezahlung erhalten hat Er
steckte immer in finanziellen Schwierigkeiten um solcher
willen hat er auch die Armee verlassen was seiner Befähi
gung wegen von der Militärverwaltung sehr bedauert wurde
Man wird nun auch verstehen warum hinfort Niemand der
nicht dienstlich beschäftigt ist die Diensträume des General
stabsgebäudes außerhalb des Sprechzimmers betreten soll

Koblenz 8 Juli Ihre Majestäten der Kaiser und
die Kaiserin unternahmen gestern Nachmittag eine Spazier
fahrt durch die Stadt Am Abend wohnte der Kaiser der
Vorstellung im Theater bei

München 7 Juli Der König Hat dem preußischen
Staats und Finanzminister v Scholz das Großkreuz des
Verdienstordens vom heil Michael verliehen

Stuttgart 5 Juli Es ist hier sehr bemerkt
worden mit welch besonderer Aufmerksamkeit die Prinzessin
Adelheid von Holstein Augustenburg welche sich einige
Wochen in Canustatt im Hotel Hermann zum Kurgebrauch
aufhielt seitens des diesseitigen Hofes ausgezeichnet wurde
Die Prinzessin war mit ihrer Tochter der Prinzessin Karo
line Mathilde nicht nur mehrfach bei der sonst sehr zurück
gezogen lebenden Königin Olga auf der Villa Berg zu
Gaste sondern wurde auch von der Königin einige Male
im Hotel besucht Man will nun wissen daß es sich um
die Anknüpfung verwandtschaftlicher Beziehungen zwischen
dem Hause Holstein Augustenburg und unserm Königshause
handelt und zwar durch die Vermählung der Prinzessin
Karoline Mathilde einer Schwester der Prinzessin
Wilhelm von Preußen mit dem Prinzen Wilhelm von
Württemberg dem präsumtiven Thronerben dessen erste Ge
mahlin eine Prinzessin von Waldeck vor etwa 14 Mo
naten im Kindbett gestorben ist

Oesterreich
Prag 7 Juli Der Statthalter legte dem Landtage

ein Schreiben des Ministeriums vor in welchem der Land
tag um ein Gutachten über die Revision des Heimaths
gesetzes ersucht wird Nach einer Mittheilung des Oberst
landmarschalls haben die Städtekurie und die Landgemein
denkurie ihre Obmänner einstimmig gewählt und zwar

wähnen daß dies jener einfältige Mann gewesen sei der
seiner Glaubenssekte eine solche Schmach zugefügt hatte

Unterdessen traf man im Komitatshause alle Vorbe
reitungen zur Abstimmung Die sich auf viertausend Häup
tern belaufenden Wähler waren im Hofe versammelt von
wo dieselben einzeln durch einen langen Korridor geführt
wurden an dessen Ende an einem runden Tische unter der
Kontrole von drei Tafelrichtern drei Komitatsnotare saßen
von denen jeder die für die drei Kandidaten abgegebenen
Stimmen aufzuzeichnen hatte

Kerefzturis Notar war aufrichtig genug seine Pfeife
in Brand zu stecken und nahm nicht einmal die Feder zur
Hand da wie er sagte er hier gar nichts zu thun haben
werde und Bajusys Notar erachtete es für nöthig einen
ähnlichen Scherz anzubringen und er ersuchte seinen kon
trolirenden Taselrichter ihn falls er einschlafen sollte auf
zuwecken

Es konnte also losgehen
Unter den im Saale Umherlungernden war auch unser

guter Freund Oskar Hugo anwesend der für die Stuhl
richterschaft in irgend einem Distrikte jenseits der Donau
kandidirte und sichere Aussichten hatte

Oskar Hugo wurde nun von den Herren im Saale
hinuntergeschickt um auf das Resultat der Abstimmung zu
achten und da dort unten sicherlich sehr interessante Anek
doten erzählt wurden dieselben aufzuzeichnen und von
Zeit zu Zeit mit denselben wieder in den Saal heraus
zukommen um den edlen Herren durch öftere Bericht
erstattung die Langeweile während der Abstimmungszeit zu
verscheuchen

Oskar Hugo kam gerade unten an als Tafelrichter
Vasady zu dem grünen Tische trat und die Absätze zusam
menschlagend daß die Sporen klirrten mit stolzem Trotze
sprach

Ich Gabriel Edler von Vasady wünsche zum Vice
gespann den Herrn Andreas Edlen von Bajusy den Schuh
macher

Damit trat er hinter den Rücken der Tafelrichter und
verließ den Korridor nicht

Die Umstehenden belachten den pathetischen Auftritt

stimmten die Czechen in der Städtekurie für den deutschen
Obmann die Deutschen in der Landgemeindekurie für den
böhmischen Obmann

Frohsdorf 7 Juli Graf Chambord hat heute
Mittag den Grafen von Paris und die Herzöge von Alen
on und Nemours empfangen obwohl die Aerzte davon

abgerathen hatten Graf Chambord richtete sich von seinem
Lager auf als die Prinzen eintraten und umarmte den
Grafen von Paris Die Unterredung war nur von kurzer
Dauer Die Prinzen verließen in tiefer Bewegung das
Zimmer und kehrten alsbald nach Wien zurück

Frohsdorf 8 Juli Ueber die Unterredung welche
Graf Chambord mit den Prinzen von Orleans hatte soll
sich der Graf befriedigend ausgesprochen haben Der Pabst
hat dem Grafen Chambord telegraphisch seinen Segen ge
sandt Das Befinden des Grafen hat sich etwas gebessert
die Erbrechungen haben aufgehört

Italien
Rom 6 Juli Der Diritto meldet daß der

Kaiser von Oesterreich den von dem Gericht in Innsbruck
zum Tode verurtheilten Kutscher Oberdanks Sabbadini be
gnadigte

Rom 7 Juli Der Papst wird morgen Vanutelli
empfangen Der Senat hat seine Arbeiten beendigt und
u A die Regierungsvorlage betreffend die Austrocknung des

romÄno genehmigt

England
London 7 Juli Der erste Sekretär der englischen

Botschaft in Paris Pluukett ist zum Gesandten in Jeddo
ernannt an dessen Stelle wird der Botschaftssekretär in
Berlin Walsham nach Paris versetzt

Rußland
Petersburg 7 Juli Die Majestäten empfingen

gestern Mittag im Winterpalais zahlreiche Deputationen
aus allen Theilen Rußlands welche Salz und Brot Heili
genbilder und Adressen überreichten Die deutschen Reichs
angehörigen brachten eine prächtig ausgestattete Adresse dar
Die Majestäten dankten den Deputirten in den gnädigsten
Ausdrücken für ihre loyalen Beglückwünschungen und unter
hielten sich mit denselben in huldvollster Weise Um 3 Uhr
Nachmittags kehrten die Majestäten nach Peterhof zurück
Die Zolleinnahme des Reichs excl Turkestan betrug bis zum
1 Mai a St 27 733 925 Rbl gegen 28 788 306 Rbl
in derselben Periode des Vorjahres der Edelmetallimport
1697677 Rbl gegen 2 845822 Rbl der Edelmetallexport
18492851 Rbl gegen 24811477 Rbl

Türkei
Konstantinopel 7 Juli Der Sanitätsrath hat

beschlossen alle aus dem Rothen Meere kommenden Schiffe
den gleichen Quarantänemaßregeln zu unterziehen wie den
Provenienzen aus Aegypten

Provinzielles
Nebra 6 Juli Das gestrige Gewitter hat in meh

reren Orten Schaden verursacht In Weißenschirmbach schlug
der Blitz in die Kirche in welcher eben eine Taufe statt
fand Der Kantor eine Frau und mehrere Knaben sollen
betäubt gewesen sein

Teuchern Eine Frau die zur Miterhaltung ihrer
zahlreichen Familie zur Arbeit auf einer Fabrik gezwungen
ist mußte ihre Kinder darunter ein schwerkrankes zu Hause
lassen Das Kind wird kränker und auf Zureden erwach
sener Nachbarn fahren endlich die älteren Geschwister dieses
Kind nach der bald eine Stunde von hier entlegenen Fabrik
Die Mutter soll nicht gleich von der Arbeit haben abkom
men können und das Kind dann todt im Wagen gefunden
haben

und Oskar Hugo zeichnete die Worte des Tafelrichters so
fort auf einen Bogen Papier und daneben in komischen
Karrikaturen die sonderbare Gestalt selbst mit dem langen
Schnauzbarte und flatterndem Haare

Nun kamen die Wähler rasch hinter einander So oft
Oskar Hugo der eine große Meisterschaft im Porträtiren
besaß einen ertappte der für Bajusy stimmte zeichnete er
ihn flugs nieder Mit einigen Strichen bannte er die
Züge der betreffenden Person so getreu hin daß sie jeder
mann erkannte Er freute sich welch schönes Album er
da bekommen und wie man dort oben darüber lachen
werde Aus einmal war der Bogen aber voll worüber der
Jüngling ein wenig erschrak da diese Ausbeute bereits
etwas viel des Guten aufwies

Er blickte in die Stimmungsliste und war noch mehr
betroffen als er sah daß Malärdys Stimmen sich noch im
ersten hundert bewegten während die des Schuhmachers
Bajusy bereits über zweihundert betrugen

Oskar fand es für gut ein wenig in den Saal
hinauf zu rennen nicht um seine überraschende Wahrneh
mung zu berichten sondern um die Karrikaturen zu über
geben dort behauptete er von der Abstimmung nichts
sagen zu können da man sich noch sehr am Anfange be
finde Er hoffte im Stillen daß sich das Blatt wenden
werde da sich die Anhänger der Gegenpartei wohl sicherlich
vorgedrängt hatten und das wird bald zu Ende sein

Nach einer Viertelstunde ging er wieder hinunter
Er erschrak ungemein als er in die Listen blickend

unter Malärdys Namen fünfhundert unter Andreas Ba
jusys Namen aber sechshundert Stimmen erblickte

Er blieb einige Minuten dort zeichnete aber keine
Karrikaturen mehr Ein Wähler stimmte für diesen der
andere für jenen zuweilen kamen zwei sogar drei Stimmen
auf Bajusy während nur eine auf Malardy fiel endlich
kamen zehn Leute hinter einander die alle Bajusys Namen
ausfprachen

Dies entsetzte Hugo Oskar derart daß er er
schrocken wieder in den Saal hinaufeilte und Mal Irdy
beiseite rufend ihm den bedrohlichen Umstand ins Ohr
flüsterte

Magdeburg 7 Juli Se königl Hoheit der Erb
großherzog von Baden traf in vergangener Nacht um
12 Uhr 10 Minuten von Berlin kommend hier ein und
fuhr nach Frankfurt a M weiter Der 17 Bezirk des
Deutschen Kriegerbundes welcher bisher seinen Sitz
in Dessau hatte hat denselben jetzt nach Magdeburg ver
legt der Bezirk umfaßt 31 Vereine mit etwa 3000 Mit
gliedern den Vorsitz führt Herr G Dähnicke vom hie
sigen Garde Verein Der Deutsche Kriegerbund der
größte Verband im Kriegervereinswesen Deutschlands wel
chem von Sr Majestät dem deutschen Kaiser Korporations
rechte verliehen sind zählt 150000 Mitglieder von allen
Gauen Deutschlands

Wittenberg 3 Juli Der Gymnasiallehrer Dr
Löschhorn ist im Wege des Disziplinarverfahrens seines
Amtes als Lehrer am hiesigen Gymnasium entsetzt worden
Der Grund liegt darin daß Dr Löschhorn sich verschiedene
Unregelmäßigkeiten in der Schule zu schulden kommen ließ
und den Direktor Rhode wiederholt schwer beleidigte Die
Angelegenheit hat schon seit fast zwei Jahren die gebildete
Welt hier in Spannung erhalten eben so lange ist Dr
Löschhorn vom Amte suspendirt und seit einem Jahre wo
in der Sache die hiesige Strafkammer schon ungünstig ent
schieden hatte auf halbes Gehalt gesetzt

Wittenberg 6 Juli Gestern stürzte in der
Weber schen Bierbrauerei Hierselbst ein Braugehülfe in
einen Bottich mit kochendem Bier und verbrühte sich da
durch erheblich namentlich an den Beinen Hier hat
die Ernte bereits begonnen Während die ersten Roggen
mandeln schon vorgestern im Stadtfelde sichtbar wurden
sind heute auf den Höhen weitere Aecker in Angriff
genommen worden Nächste Woche wird die Ernte allge
mein werden

Cönnern 7 Juli Vor einiger Zeit berichteten
wir daß dem Gastwirth zum goldenen Ring Herrn Bach
Hierselbst von einem Gauner Ehepaar welches dort über
nachtete Federn aus mehreren Betten gestohlen wurden
Das unrechte Gut hatten die schlauen Diebe in Pappschach
teln aus dem Hause gebracht Es ist nun gelungen dieses
saubere Ehepaar zu ermitteln dingfest zu machen und zu
bestrafen Die Diebe sind der Musikus Meisel aus Zahna
mit Ehefrau In voriger Woche wurde vom Gericht zu
Wittenberg a E Meisel zu 1 Jahr 6 Monat Gefängniß
seine Frau zu 2 Jahr Zuchthaus verurtheilt Hierselbst
wohnte bis vor kurzer Zeit der Arbeiter Bauernfeld mit
seiner Ehefrau geb Siersleben Bauernfeld war bereits
ein Mal verheirathet aus der ersten Ehe stammt ein
Mädchen im Alter von 7 Jahren ein hübsches artiges
stilles Kind Dasselbe wurde von der bösen Stiefmutter
täglich arg gemißhandelt bekam kein Essen zc Der Lehrer
des Kindes sowie der Rektor der hiesigen Schulen ermähn
ten die Frau mehrere Male die schlechte Behandlung des
Kindes zu unterlassen oft kam das arme Kind blutrünstig
geschlagen zur Schule und beklagte sich beim Lehrer Die
Bauernfelds zogen kürzlich von hier nach Spören bei Zörbig
Am 4 Juli ist die Frau im Auftrage der kön Zl Staats
anwaltschaft verhastet und in Halle a S internirt weil
der dringende Verdacht vorliegt daß die Stiefmutter ihr
Stiefkind zu Tode gemißhandelt haben soll Der Brief
träger Wilhelm Rex der am 3 Juli ohnmächtig im Felde
aufgefunden wurde ist heute dem Hirnschlag erlegen er
war ein pflichttreuer Beamter und von Jedermann geachtet

n Rudelsburg 7 Juli Bei dem gestrigen Ge
witter traf auch ein Blitzstrahl den Thurm der Ruine zer
trümmerte die Kuppe des Thurmes indem er die obersten
Steine derselben herabwarf und fuhr dann an dem Thurme
herunter ohne dem alten Gemäuer weiteren Schaden zu
zufügen

MaMrdys Stirn zog sich für eine Sekunde kraus
dann lächelte er stolz und klopfte Hugo auf die Schulter

Fürchte nichts mein Sohn die den Narren spielen
gehen voran das wird bald sein Ende haben Gehe nur
getrost zurück und achte aus den weiteren Verlauf

Nach einer halben Stunde bereits stürmte aber Hugo
wieder in den Saal und richtete seine Worte an die ganze
Versammlung

Wohllöbliche ich wollte sagen Hochgeborene
das heißt Wohllöbliche und Hochgeborene Herren ich bitte
irgendwie einzuschreiten das Votum des Schuhmachers
übersteigt bereits die Zahl von tausend und das des Herrn
Mals rdy zählt nicht einmal neunhundert

Jedermann blickte den Unheilverkünder wortlos an
Er brachte allerdings eine höchst ungünstige Nachricht

Ich bitte um Entschuldigung, stotterte der erschrockene
Jüngling es ist aber meine bescheidene Meinung daß
hieran nur der Herr Taselrichter Vasädy die Schuld
trägt denn er steht beim Stimmtisch und sowie seine
Parteigenossen ankommen blickt er sie an winkt mit den
Augen was jene sofort verstehen und dann für Bajusy
stimmen

Mal rdy erbleichte vor Wuth Der Schuhmacher
Man soll VasÄY nicht gestatten bei dem Tisch zu

stehen rief einer der Malä rdy Verwandten Man muß
ihn von dort entfernen

Der Obergespann sandte sofort einen Sekretär hin
unter um Vaftdy aufzufordern sich von dem Tische zu
entfernen da er dort keinerlei dienstliche Verrichtung zu be
sorgen habe

Als der Sekretär unten ankam hatte Bajusy bereits
beinahe elfhundert Stimmen auf sich vereinigt und Ma
l6 rdy noch nicht tausend

Ich bitte Sie Herr Taselrichter sich von hier zu
entfernen, redete der Sekretär Vasä dy an es darf nie
mand Einfluß auf den Gang der Abstimmung ausüben

Spreche ich zu jemandem fragte Vasädy
Sie winken aber mit den Augen und zeigen mit

Gesichtsbewegungen was die Leute thun sollen
Fortsetzung folgt



Merseburg 7 Juli Die Parochial Angelegenheiten
unserer Stadt scheinen höheren Orts einer gründlichen Er
örterung unterzogen werden zu sollen Wenigstens hört das
Kreisblatt daß zur Zeit zwei Kommissarien aus dem Mi
nisterium und ein Kommissarius des evangelischen Ober
Kirchenrathes hier weilen und den Herrn Regierungs Prä
sident und die Mitglieder der Abtheilung hiesiger Regierung
für Kirche und Schule sowie die Kirchengemeinde Räthe des
Dom der Altenburg und St Maximi für nächsten Montag
zu einer gemeinschaftlichen Konferenz im Kreishause einge
laden haben Auf dem Bau des Königl Amtsgerichts
ist gestern Morgen wiederum ein Arbeiter vom Dach resp
aus Dachhöhe herabgestürzt Der Unfall ist dadurch herbei
geführt worden daß der eine Träger des Gerüstes nicht ge
hörig in der Mauer geruht hat beim Besteigen der daran
gelehnten Leiter auf die Seite gedrückt wurde in Folge
dessen der Mann auf die Poftstraße geschleudert Dem Ver
nehmen nach ist der Sturz noch verhältnißmäßig glücklich
abgelaufen Se Maj der König hat die Revenüen Ueber
schüffe der Domstifter Merseburg und Naumburg sowie des

Kollegiatstifts Zeitz aus dem Rechnungsjahre 1881 1882
im Gesammtbetrage von 8733 Mk 13 Pfg zu Beihilfen
für 43 Geistliche der Stiftsgebiete bestimmt Wie der
hiesige Conespondent hört ist dem von hier gebürtigen
kgl Botschaftsprediger Herrn K Rönneke in Rom von
Sr Excellenz dem italienischen Minister für Ackerbau Han
del und Gewerbe D Berti dadurch eine besondere Aus
zeichnung zu Theil geworden daß ihm derselbe für seine
Betheiligung an der letzten Volkszählung nicht nur ein schön
ausgeführtes Ehrendiplom sondern auch noch eine Ehren
medaille verlieh Botschastsprediger Ronneke hatte nämlich
eine ebenso ausführliche als übersichtliche Darstellung sämmt
licher evangelischer Gemeinden deutscher Zunge bei Gelegen
heit der letzten italienischen Volkszählung angefertigt die
auch in den Annalen der königl italienischen Generalstatistik
abgedruckt wurde

Nordhausen 5 Juli Die Vorbereitungen zu einer
allgemeinen öffentlichen Feier des 400 jährigen Geburtstages

vr Martin Luther s in Nordhausen sind von der Stadt
behörde einem aus 16 Herren bestehenden Festcomite über
tragen worden Das Comite hat bereits einige Sitzungen
abgehalten Geplant wird in erster Linie ein Volksfest mit
einem Festaufzuge ein historischer wird s wohl nicht
werden dann ein Lutherdenkmal oder ein Lutherbrunnen
für den Riesenhausplatz wenn die nöthigen freiwilligen
Gelder aufgebracht werden können ferner werden Festredner
Vorträge aus der Reformationsgeschichte halten Das End
resultat der Berathungen des Comites werden wir f Z mit
theilen Unser Mitbürger Herr Arnold welcher das Amt
eines Schürfers in unserem städtischen Geschichtsverein über
nommen und bereits Anerkennenswerthes in seinem Fache ge
leistet hat ließ in der letzten Zeit Ausgrabungen auf einer
umwallten Waldhöhe bei Elende vornehmen welcher den
Namen Kuppenburg trägt und bisher für eine vorhisto
rische Wallburg gehalten wurde Es hat sich durch die an
gestellten Ausgrabungen ergeben daß an dieser Stelle eine
kleine hauptsächlich wohl aus einem Wartthurm bestehende
Burg der Grafen von Lohra gestanden hat Der jetzt
hier weilende Otternjäger Sperber hat am Sonnabend im
Helmeflusse bei Pützlingen einen weiblichen Otter sammt zwei
jungen Ottern erlegt resp gefangen Einer der jungen
Ottern ist nämlich am Leben und wird hier im Hotel Jser
mann mit der Flasche ausgezogen

Eisleben Auf einem zur Domaine Klein Mansfeld
gehörigen Ackerstücke wurden beim Rübenscharren vor einigen

Tagen 67 Silbermünzen aus dem 16 Jahrhundert gefunden
Es scheint eine Münzsammlung zu sein da nur wenige
gleichartige Stücke sich darunter befinden Der 22jährige
Geschäftsvermittler S auf dem Graben suchte am 4 d
seinem Leben durch Erschießen ein Ende zu machen wobei
er sich lebensgefährlich an der Brust verletzte

Schkölen 7 Juli Bei dem heftigen Gewitter schlug
der Blitz in die Scheune des Oekonomen Högel in Grait
schen und legte nicht nur die Scheune sondern auch die
angrenzenden Ställe und den Giebel des Wohnhauses in
Asche ein kalter Schlag traf in das Wohnhaus der Wittwe
Blumtritt Vorige Woche wurde zwischen Todten und
Willschütz ein Steinadler ausruhend angetroffen war jedoch
ehe Gewehre herbeigeschafft werden konnten in den Lüften
nach Schkölen zu verschwunden

Aus dem bitterfelder Kreise S Juli In den
letzten Tagen sind aus den hiesigen Kohlengruben Her
mine und Antonie, welche nur Tagesförderung haben
zahlreiche Fälle von Hitzschlag oder Sonnenstich vorgekommen

Wir hören daß auf ersterer Grube 3 und auf der anderen
2 Arbeiter in ganz kurzer Zeit der Krankheit erlagen

u Bad Schmiedeberg 7 Juli Bei dem gestrigen
Gewitter welches unseren Fluren den so nothwendigen
Regen leider nicht in reichlichem Maße brachte traf ein
Blitzstrahl das Haus des Maurers Barth und zertrümmerte
den Ofen und verschiedene Gegenstände Das Feuer wurde
jedoch sofort gelöscht Ein anderer Strahl traf die Tele
graphenleitung zwischen hier und Kemberg und beschädigte
6 Telegraphenstangen Der hiesige Magistrat macht be
kannt daß zur Deckung der kirchlichen Bedürfnisse pro 1883
von der Stadtgemeinde Schmiedeberg 206780 auf
zubringen sind und daß deshalb in den Monaten Juli bis
September cr ein ganzmonatlicher Zuschlag zur Grund
Gebäude Klaffen und Einkommensteuer erhoben wird
Der Vorstand des am 17 cr stattfindenden Margarethen
festes macht bekannt daß der diesjährige Festzug photo
graphirt werden soll

Schönebeck 7 Juli Am 5 Juli gegen Nachmittag
wurde auf der Elbe zwischen Dorenburg und der Hoplake
eine große Windhose bemerkt welche den theilweise mit
Scheitholz beladenen Fährkahn des Schiffers Glück ganz
mit Wasfer füllte Die beiden aus dem Kahne anwesenden
Personen retteten sich dadurch vor der Gefahr des Ertrinkens
daß der Eine ein großes Stück Holz ergriff und mit dem
selben das Ufer zu erreichen suchte während der Andere
sich an dem ausgesetzten Steuer festhielt und so lange
stromabwärts trieb bis ihn stromaufwärtskommende Schiffer
aufnahmen

Osterburg 5 Juli Gestern wurde hier ein Strolch
zur Haft gebracht der einem alten schwachen Mann welcher
auf einer Promenadenbank eingeschlummert war die Uhr von
der Kette entwendet hatte Als der Mann erwachend seine
Uhr vermißte und den Strolch in einiger Entfernung be
merkte rief er in der Nähe weilende Bahnarbeiter herbei
die den muthmaßlichen Dieb welcher ein Packet bei sich
führte und ein sehr freches Wesen zur Schau trug nach dem
Polizeibureau führten Während der Verhandlung die vor
läufig zu keinem Resultat führte da der Arrestant leugnete
erschien ein Mann aus Goldbeck der den Strolch wegen
Diebstahls verfolgte Als das Packet geöffnet wurde fanden
sich in demselben die gestohlenen Sachen Die Uhr des

alten Mannes wurde später von einem Polizei Sergeanten
unter dem Sitze der Bank wo sie der Dieb verscharrt hatte
gefunden

Stendal 6 Juli Bei der großen Hitze macht sich
hier der Wassermangel bedeutend fühlbar In der Priester
straße Bruchstraße und einliegenden Straßen sind viele
Brunnen versiegt Einem Arbeiter ist zudem noch beim
Desinfiziren der Abzugskanäle passirt daß er die eisernen
Platten mit den Brunnenplatten verwechselte und Kar
bolsäure in den Brunnen goß Drei oder vier Brunnen
sind darauf polizeilich geschloffen und die Benutzung ver
boten worden Auch Unglücksfälle hatte hier die große Hitze
im Gefolge Ein hiesiger Reisender ist hier ankommend
im Coup6 vom Hitzschlaze getroffen und in der folgenden
Nacht gestorben Eben so verstarb in vergangener Nacht
der Kohlenhändler M plötzlich anscheinend in Folge der
Hitze Mehrere Personen sind ohnmächtig umgesunken

Tisza Eszlarer Prozeß
Nyireghhaza 7 Juli Die Vernehmung der

Agnoszirungszeugen wurde heute fortgesetzt im Ganzen
wurden 17 vernommen von denen 14 übereinstimmend aus
sagten daß die Leiche blaue Augen und eine Narbe am
Halse gezeigt habe während die amtliche Untersuchung braune
Augen bei derselben konstatirte Die Aussagen dieser Zeugen
stehen auch im Widerspruch mit ihren eigenen früheren
Aussagen die Zeugen bleiben aber trotz eindringlicher Er
mahnungen des Präsidenten und des von der Vertheidigung
mit ihnen angestellten Kreuzverhörs bei ihren heutigen An
gaben Der Gerichtshof beschloß fünf von diesen Zeugen
zur Beeidigung nicht zuzulasfen Der Diurnist Loerinczh
früher Vizenotar in Dada giebt an man habe an der
Leiche kleine unregelmäßige Zähne gefunden wie Esther
Solymossy sie gehabt habe auch sei eine Körperlänge von
144 om konstatirt worden Für nächsten Montag sind die
medizinischen Sachverständigen vorgeladen

Vermischtes
sJn dem sächsischen Orte Thammenhainj

schlug am Donnerstag gegen 4 Uhr Nachmittags der Blitz
im dortigen Gasthof ein tödtete in der Gaststube den Gast
wirth Fröhlich und betäubte zwei Kinder und einen anwesen
den Fremden zwei andere ebenfalls anwesende Kinder blie
ben unverletzt Die Wirthsfrau welche mit einer Dienst
magd in den oberen Räumen beschäftigt war hatte gar nichts
von dem Schlage bemerkt
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Temperatur des Wassers 18 Grad

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 8 Juli Abends
1 82 am 9 Juli Morgens 1 82 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Berliner Börse vom 7 Juli
Fonds und Staats Papiere

Deutsche Reichs Anleihe 4 102,25bzB
Consolidirte Preußische Anleihe 4 103,90 bzB

do do do 4 102,00 GStaats Anleihe 1850 52 53 62 4 101,10 G
Staats Schuldscheine 3 98,50 bz
Berliner Stadt Obligationen 76 u 78 4 103,75 B
Landschaftliche Central Pfandbriefe 4 101,90 bz
Pommersche do 4 101,80 bzG
Posensche neue do 4 101,40 B
Sächsische do 4Posensche Rentenbriefe 4 101,20 B
Preußische do 4 100,90 GSächsische do 4 101,20 B
Bremer Anleihe de 1880
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1367

do 35Hl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loose
Mn Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger 50 Thl Loose P St
Meininger 7 Fl Loose
Oldenburger 40 Thlr Loose P St

4

3V
3v
3

81,00 G
130,90 bz

132,50 bz
97,10 G
126 20 bz
128,00 bzG
189,60 bz
28,70 bz
147,60 bz

Vom Staat erworbene Eisenbahnen
Märkisch Posener St Act 5
Magdeburg Halberstädter B St Pr 3V
Niederschl Märk St Act 4
Rheinische do 6 /z
do B do 4Thitri nger llt do 8 /z

Ausländische Fonds
Italienische Rente
Oesterreichische Gold

do
do

do
do

do

Rente
Papier Rente
Silber Rente
Kredit Loose 1858

Lott Anl 1860
do 1864Rumänische Staats Obligationen

do do fundRussisch Englische consol Ant 1870

do do 1871do Anleihe 1877
do do 1880

Russ Engl Orient Anleihe I

do do IIdo Präm Anleihe de 1864
do do de 1866
do Boden Kredit
do Centr Bodenkr Pf

Ungarische Gold Rente

do dodo Papierrmte

39,25 G
89,25 G
100,60 G
ab 164,90 bz
ab 101,20 G
ab 214,10 bz

91,60 bz
84,80 bzB
66,90 G
68,00 bzB

121,75 G

103,90 bz
99,20 bz
87,30 bz
87,10Z,20bz
93,90 bzB
72,70 bz
56,80 bz
57,20 bzB
137,50 bzB
131,25 bz
86,40 bz
77,90 bz
102,60 bz
75,80 s 90 bz
74,10 G

Deutsche Hypotheken Certistkate

Anhalt Dessauer Pfandbriefe
Brannschw Han Hypothekenbriefe
Hamburgische Hypoth Pfandbriefe
Krupp Obligationen rz 110 abg
Meminger Hypotheken Pfandbriefe

do doPomm Hypth Br I rz 120
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briese rz 110

do V VI rz 100 1886
do rz 115do II rz 100Prenß Centr Pfandbr unk rz 110

110
100
100
100

do

do
do
do

Preußische

rz

rz

1880 81 82
Ypth A B I rz 120

do VI rz 110do VIII rz 100Stett Nat Hypth Kredit Gef

do do rz 110Südd Bod Kr Pfandbr 18721879

5

4

5

5

5

S

5

4V

104,10 bz
102,40 bzB
106,00 G
111,00 bzB
101,20 B
98,25 bzG
110,00 B

110,70 bzG
103,80 bzG
110,75 G
98,50 bzG
115,00 bzB
109,50 B
104,30 G
103,25 bzB
100,00 bz
108,75 B
103,75 bzG
98,50 bzG
101,60 bz
104,00 bzG
100,00 G

Eisenbahn Stamm u Stamm Prioritiits Aktien
Mona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslan Schweidnitz Freiburg
Halle Sorau Guben
Mainz Ludwigshafen
Mecklenburg Friedr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Oftpreußische Slldbahn
R Oder Ufer Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Buschtiehrader Bahn
Dnx Bodenbach
Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudolfsbahn gar
Oesterreich Fr St
Oesterreich Ndwb

do B Elbeth
Russische Staatsbahn gar
Russische Südwb gar

GZ
j ZF

234,90 bz
21,40 bzG
376,25 bzG
117,75 bzG
34,30 bz
106,00 bz
213,50 bz
28,00 bzB
119,50 bzG
191 75 bz

103,00 bz
40 75 bz
104,50 bzB
258,00 bz

78,80 bz
145,00 bzG
126,75 bz
118,50 bz
72,00 bzB

346,50 bz
379 50 bzB
125,50 bz
60,Nbz

Eisenbahn Prioritiits Aktien und Obligationen
V Ser
VI Ser

VII Ser conv
VIII Ser

IX Ser
L, u ö

Bergisch Märkische
do
do
do

do
Berlin Anhalt
Berlin Anhalt Oberlaus
Berlin Dresden v St gar
Berlin Görlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb IÄ ä, u L

do lätBerlin St II III n VI gar
Cöln Mindener II Em 1853

do VI Emdo VII EmHalle Soran Guben v St gar
Magdeburg Halberstadt 1873
Magdeburg Leipzig Pr lat

do lät LMainz Ludwig 1881
Nordhausen Erfurt I Em

do doOberschlesische gar I it IZ

do gar 3 /z I it
do gar 4 I it Hdo Em v 1879
do Em v 1880Ostpreußische Südbahn L 0

Rechte Odernser

do II SerRheinische

do III Em 1869 71 u 73Thüringer I III Serie
do IV Serie

Weimar Geraer
Werrabahn I Em

Berlin Dresden St Pr
Halle Sorau Guben St PrNordhausen Erfurt do
Ostpreußische Südbahn do
R Oder Ufer Bahn do
Saalbahn doWeimar Gera do

51,50 bzG
111,75 bzG
97,00 bzG
117,70 bzG
190,25 bzG
92,00 B
59,00 bzG

4V
4V
4V
t

4

4V
4

4V
4V
4

4V
4

4

4V
4V
4V
4V
4V
4

4

4V
4

3V
4V
4V
4V

4

4V
4V
4

4

4V
4V
4V

103,10 bzB
104,25 B
102 80 G
102,90 bzB
103,50 G
103,00 B
102,75 B
102,90 bz
103,00 B
103,00 B
101,00 B

101,20 bz

105,00 B
102,80 G
103,00 B
102,90 B
105,70 bz
101,10 bz

103,00 G

103,00 B
105,50 bzB
l 03,90 B
102,80 G
103,00 G
101,30 G

cn l03,00G

103,10 B
101,75 B
102,75 B

Albrechtsbahn gar
Dnx Bodenbacher II

do IIIGal Carl Ludwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar
Mosco Rjäsan gar
Nicolai Obligationen
Rjäsan Koslow gar

Bauk Actien
Dessaner Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft
Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Disc
Magdeburger Privatbank

5

5

5

4V
5

5

S

4

4

81,60 G
87,00 bzG
103,75 bzB
84,25 bz
102,75 bzB
101,75 bz
103,00 B
77,90 B
101,75 bz

116,00 G
150,40 bz
126,00 G
93,25 G
123,60 G
164,90 bz
107,75 B
117 75 bz

Maklerbank
Meininger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank

enß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarische Bank

Industrie Actien
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Dessaver Gas
Gr Berliner Pferdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Bazar
Berliner Pferdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenbnrger Kattun
Glauziger Zuckerfabrik

Halle sche Maschinen Fabrik
Heinrichshall
Kette Elb Dampfsch
Körbisdors
Leopoldshall Berein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westfäl Bergw Verein
Magdeburger Banb

do Bergwerks Gesellschaft
do Gasdo Straßenbahn

Nähmaschinen Frister 6 Roßmann
Sächsische Gußstahlfabrik

do Nähfäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw
do Schnh Webst

Saline Salzungen
Staßs Chem conv
Sndenbnrger Maschinen
Tapetenfabrik Nordhausen
Thale Eisenb St Pr
Zeitzer Maschinen

4

4

4

4

4V
4

121,75 G
95,00 bzG
109,40 bzG
126,00 B
150,50 B
89,20 B

84,75 bzG
72 90B
182,50 bzG
195,75 bzG
72,75 bzG
120,00 bzG

137,00 G

102,00 bzG
248,10 G
137,00 G
119,75 bzG
144,75 G
104,50 G

95,00 bzG
190,00 bzG

137,50 B
106,50 bzB
94,00 bzG
71,50 B
106,25 B
191,00 G
123,00 G
99,50 G
137,00 bzG
279,00 B
120,30 G
112,50 bzG

Amsterdam
London
Paris
Wien österreich W
Petersburg

Wechsel
100 Fl 8T 3V
1 L Strl 8T 4

100 Fr 8T 3

100 Fl 8T 4

100 S R 3W 6

168,75 bz
20,485 bz
81,05 bz
170,60 bz
198,30 bz

Sorten und Banknoten
Sovereigns pr Stück 20,42 bzG
20 Francs Stück 16,30 bzBDollars pr Stück 4,17 GFranzösische Banknoten pr 100 Francs 81,20 bzG
Oesterreichische Banknoten pr 100 Fl 170,90 bz
Russische Banknote per 100 Rubel 199,00 bz



Mittwoch den 11 Nachm 2 Uhr ver
steigere ich Graseweg 21 verschiedene Möbel
Bettstellen u versch mehr

HV AuktionatorWohnung Strohhofspitze 19 I

Mittwoch den 11 d Mts Rachmit
tags 1 Uhr Brüderstratze 4 Halloria

Anet Kommissar
Mittwoch den 11 Juli Abends V Uhr

in der gr Ulrichstratze 3 im goldenen
Schiffchen

Dienstag Nachmittag 2 Uhr Brun
nenplatz von altem Brennholz
Fenster Thüren c

Kauflustige
werden darauf aufmerksam gemacht daß das
Haus Schmeerstratze 35 erbtheiluugshalber
am 12 Juli Vorm 1 Uhr an hiesiger
Gerichtsstelle Zimmer Nr 31 soll meistbie
tend versteigert werden Gleichzeitig wird
bemerkt daß das Haus Schmeerstratze 36
soll aus freier Hand verkauft werden Re
flektanten können schon vorher sich mit mir
in Verbindung setzen

Ferd Franke Schmeerstraße 17/18

für größere Fabrikanlage passend Nähe
der Bahn preiswerth zu verlaufen
Offerten unter Ml 2SV17 befördert

Nr Brüder straße 6

aller feinen Wurst u Fleischwaaren täg
lich frische gekochte Zunge empfiehlt
gr Ulrichstratze 27

ULM sn

tt8tuäonti8ed6ii
untsr Dirsotion ggiuss ZZKröllmitAlikÄss Herrn Nusiicdirsotor

uuÄ ulltsr NitvirlxunA von rau I r ävs Hsiru LoueöitsZ liKsr
IZUK I MS Orssägn uuä I rvrvi

Uuinmsrirts Lillsw a Nlr 2,50 l dvi Lerill Zl Itüstler
IlllllUMMsrirts lZillsts a UI 1,50 1 oststig,88ö 9

Nau dittöt IMIiLl st äis revIit vitiK oin uilel meii äa äis lliürsn
älirsnä äsr Nusikstüoks Aesvlilossen vsräsn sollen

Die Verlegung meiner

ü inä ii
lliuid Lsvdsrsdol 7 am Markt

zeige ich hiermit ergebenst an Für das mir bisher geschenkte Vertrauen bestens
dankend bitte ich ein geehrtes Publikum mich in meinem neuen Geschäft unter
stützen zu wollen und versichere wie bisher nur mit feinster Waare reell zu bedienen

Halle a/S im Juli 1883

IU ri nnMeischermeister

ff neue Isländer Heringe und neue
Kartoffeln empfiehlt
gr Ulrichstratze 27

Eine hochfeine Sorte

KV
A 120 H,

empfiehlt

Von vereidigten Chemikern ge
prüft und als vorzüglich stärkend

U anerkannte

Uväleiiml
IInZArvelllv

ö ganze Flasche 1 Mark 40 Pfg

von 9 Pfg an
Bei Abnahme von 12 Flaschen

Z 1 Flasche gratis
empfiehlt die

Ungarwemliancllung

kustav Lpoollsr
K Halle a/S gr Klansstr 8

Bestellungen werden prompt effektuirt
Preis Verzeichnisse franko zugesendet

S

s

Leipzigerstrasze

6Q Zi 08 en Äetail VChoeoladenfabrtt
ff Marzipan
ff Dessert

Svecialität

Der Rentier Herr Knhtz will sein
hochherrMtlich eingerich
tetes Wohllhaus m Kartell
Königstriche 49V neben der Neichsvank
wegen Umzug verkaufen und hat mir den
Verkauf desselben übertrazeu Bitte mit mir
in Verbindung zu treten

FF Halle a/SBlücherstr 8
10, Flaschen

Harzer Königs Brunnen Naturquelle einge
troffen bei R Hoffmann Haupt Depöt

Zweiggeschäfte Kaufm Pallas Sophienstr
Conditor Lehmaun Leipzigerstr Kaufmann
Lange Bcrnburgerstr O Werner Merse
burgerstraße Grünewald Kühlerbrunnen

Kömgs Brunneu ist nicht zu verwechseln mit
Sauerbrunnen aus Fabrik Grauhof

Die Mittel gegen

BettnSffeu
Blajenschwache inoontin d urluö zc bei jedem

Alter und Geschlecht b währt versendet gegen

2,70 Pfg Apoth Dr in Enders
bach Württ Danksg c Waisenhaus Ding
lingen c u A Zu m größten Freude kann
ich Ihnen sa en daß d Nässen seit dem Ge
brauch Ihrer Mittel nicht mehr vorkam zc
Im Vergleich zu den 23 anderweitigen C
ist diese Methode ein Spiel Die Mittel
schmecken angenehm und wirken sofort selbst
bei ganz not Bettnäss

2 tüchtige Klempnergesellen sucht
C Hedler Klempnermeister

Unverheirateter Hausknecht wird sofort
g esuch t große Ulrich stra ße Nr 46

Einen ordentlichen Pferdeknecht
sucht sofort
WU Oekonomie kl Brauhausgasse 11

1 Verkäuferin für Materialgeschäft
mehrere gewandte Stubenmädchen und
einige Haus uud Küchenmädchen fin
den fof angenehme Stellen durch

Frau Biuueweitz gr Märkerstr 18
Geübte Näherinnen finden dauernde Be

schäftigung Blücherstraße 9
Mädchen i Nähen ges Spiegelgasse 13 III

Eine gebildete Dame in gesetzten Jahren
sucht Stellung zur selbstständigen Führung
der Wirthschaft bei einem älteren Herrn
auch würde sie event mutterlose Kinder er
ziehen Beste Empfehlungen stehen ihr zur
Seite Gest Offerten unter v SSSS8

an Brüderstr 6 zurichten

Einem hochge ehrten Publikum theile hierdurch mit daß ich dem Herrn

Ott HH i in r,ZHalle a d S
Mersevurgerstratze 41

den Alleinverkauf meines Berliner Weißbieres für Halle und Umgegend unter heuti
gem Datum übertragen habe Herr HVe i vr wird stets ein gutes flaschenreifes
Berliner Weißbier unter obiger Schutzmarke führen welches ich hiermit dem geehrten
Publikum bestens empfehle

Berlin den 5 Juli 1883 V
WeiMierbrauerei für Export

Specialität

ff Ha Halloren
tuche Reichh Auswahl

in der Conditorei Vörzllgl
Eaffee Chocoladen Biere ic

Ia Iiimb Xäse
in schöner reifer Waare a F 40 Em
pfiehlt Fit Schmeerstr 28
Neue saure Gurken

bei

F/ineZee alter Markt 31
GesclMs verleguilg

Am heutigen Tage verlegten wir unsere
Böttcherei und Fatztageu Geschäft von
Paradeplatz nach Mühlgraben 3 Trübe s
Gehöft Dieses unserer werthen Kundschaft
zur gefälligen Beachtung

Privat Wohnung Mühlgraben 2b
Hochachtungsvoll

Vvbr llozwr
1 neues Sopha 1 neue Bettst m Matr

verk billig Zenkergasse 12 p

Nestaurlitions Erößttlng
Mit dem heutigen Tage eröffne ich unter der Firma

kvuSuttivr Vivrdallv
ein Restanrations Geschiift und lade meine lieben Freunde Bekannte und
werthe Nachbarn indem ich um zahlreichen Zuspruch bitte hiermit freundlichst
ein mein neues Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen

Hochachtungsvoll

O FFRestaurateur

mit
Di s g Sm 1 IM Adm s Uhroerbulldell

ItSklisi sclisr
ff Bayerisch aus der Christen schen Branerei in Cnlmbach ff Lagerbier

und Weißbier Hochachtend
Zk Das für heute Mon t ag angezeigte Concert findet

Tüchtige Erdarbeiter sucht I Ein Mäher zur Ernte sofort gesucht
I IÄtMvI Schachtmeister I Wörmlitz Nr lö

Expedition im Maisenhauft Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S

Stelle gesucht
Ein tüchtiger Schmiedemeister Wagen und

Maschinenbau u Beschlag sucht sos od später

Stellung als Schirrmeister Adr 4
in der Exped d Bl

5 Mark Belohnung
sichere ich demjenigen zu welcher mir die
Person die ein über mich hereingebrochenes
Verhängniß in nichtswürdig entstellter Weise
lügenhaft über mich verbreitet derartig nach
weist daß ich dieselbe zur gerichtlichen Ver
antwortung ziehen kann

Molk lieber

Dienstag den 1 Juli
Abends 8 Uhr

KIvR i A Rathshof
Das Kommando

Einen Rock gefunden Abzuholen
Weingärten 24 part

Verloren
Sommerüberzieher

blaues Kammgarn gez am Kragen L Götze
Leipzig liegen geblieben Gegen 1 Mark
Belohnung abzugeben bei

Rnd Mosse Brüderstraße 6
Danksagung

Für die liebevolle Theilnahme bei der Be
erdigung unseres theueren Entschlafenen sagen
wir Allen herzlichen Dank insbesondere Herrn
Oberprediger Sa ran für wirkliche Trostworte
am Grabe und der wohllöblichen Tischler
Innung für ehrendes Geleit
Die trauernde Wittwe Henriette Rüschel

nebst Kindern

Das Geschäft führe ich in bisheriger Weise
fort und bitte um weitere geehrte Aufträge

Halle a/S den 9 Juli 1883
Wittwe

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhleman i Hall

iMrzu zwei Beilagen
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